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1 .  A l l g e m e i n e  B e s t i m m u n g e n  

1.1 Gültigkeit 

Das Reglement ist gültig für das Kegelvölkturnier am FamilyDay in Eschenbach SG. 

1.2 Organisation / Verantwortung 

Organisator dieser Veranstaltung ist die Aktivriege des STV Eschenbach SG. Der 

gesamte Verantwortungsbereich liegt dabei vollumfänglich bei Jasmina Reiser 

(Vorstand, Ressort Anlässe).  

1.3 Spielangebot 

Das Spielangebot beschränkt sich auf das Spiel Kegelvölkerball. 

1.4 Material 

Das Spielmaterial (Bälle und Kegel) werden vom Veranstalter zur Verfügung gestellt. 

Alle Teilnehmenden müssen Hallenschuhe tragen.  

1.5 Auszeichnungen 

Die besten drei Teams erhalten einen Preis. 

  



 

 

2 .  S p i e l r e g l e m e n t  

2.1 Teams 

Ein Team besteht aus zehn Spieler:innen. 

2.2 Schiedsrichter:in 

Der Schiedsrichter/die Schiedsrichterin wird in allen Spielen durch den Veranstalter 

gestellt. 

2.3 Spielfeld 

Die Spiele finden in der Dreifachhalle Dorftreff in Eschenbach SG statt. Der Himmel 

beginnt hinter der Volleyballgrundlinie der gegnerischen Partei. 

2.4 Spielbeginn 

Die Spieldauer beträgt maximal 10 Minuten. Im Spiel sind zwei Bälle, welche anfangs 

auf die beiden Teams verteilt werden. Jeder Spieler/jede Spielerin muss einen Kegel, 

welchen er/sie irgendwo im Volleyballfeld der eigenen Spielhälfte aufgestellt hat, 

beschützen. Die Kegel müssen mindestens 1 Meter Abstand zueinander haben. Zu 

Beginn des Spiels befindet sich 1 Spieler:in pro Gruppe im Himmel. Das Spiel beginnt 

mit einem Pfiff des Schiedsrichters/der Schiedsrichterin. Die Bälle sind ab diesem 

Pfiff «heiss» (keine Anspielpässe nötig). Jede Mannschaft versucht aus ihrem 

Spielfeld oder aus dem Himmel, die Kegel der gegnerischen Mannschaft zu treffen. 

Sobald der eigene Kegel getroffen wurde oder durch Berührung umfällt (auch durch 

Eigenverschulden), muss der Spieler/die Spielerin in den Himmel. Sobald der Kegel 

liegt, muss der Spieler/die Spielerin die Bälle im Spielfeld liegen lassen. Wenn der 

erste Kegel der eigenen Mannschaft am Boden liegt, darf diejenige Person, welche 

sich zu Spielbeginn im Himmel befand, seinen/ihren Kegel im Innenfeld aufstellen. 

2.5 Beschützen des Kegels 

Grundsätzlich darf der Kegel nur mit den Beinen beschützt werden. Dieser darf nicht 

mit Beinen und Armen umringt werden. Über dem Kegel steht der Spieler/die 

Spielerin in einer aufrechten Position.  

2.6 Spielende 

Hat eine Mannschaft keine Spieler:innen mehr im Feld, ist das Spiel verloren. Ist nach 

Ablauf der Spielzeit noch kein Entscheid gefallen, so entscheidet die Anzahl der 

übrigen Feldspieler:innen über Sieg oder Niederlage. Nach Ablauf der Spielzeit 

werden vom Schiedsrichter/von der Schiedsrichterin alle Spieler:innen im Feld 

gezählt und notiert. Bei Punktegleichstand am Ende des Turniers entscheiden diese 

Punkte über die Platzierung. 



 

 

2.7 Sanktionen 

Bei Nichteinhalten der Regeln verliert ein Spieler/eine Spielerin sein/ihr Leben und 

muss in den Himmel. Ein Übertreten der Linie wird mit einem Ballverlust an die 

gegnerische Mannschaft bestraft. Einzige Sanktionsmacht hat der Schiedsrichter/die 

Schiedsrichterin.  

 

3 .  B e w e r t u n g s m o d u s  

3.1 Turnierplan 

Alle Teams treten einmal gegeneinander an. 

3.2 Punkteverteilung 

Sieg    3 Punkte  

Unentschieden  1 Punkt 

Niederlage  0 Punkte  

 

4 .  S c h l u s s b e s t i m m u n g e n  

Alle in diesem Reglement nicht enthaltenen Fälle werden durch die Wettkampfleitung 

entschieden. 


